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BESCHLUSS  DES SCHULVORSTANDES UND DER GESAMTKONFERENZ 
 

ZUM ANTRAG AUF TEILGEBUNDENEN GANZTAG 
 

 

 

In der Sitzung des Schulvorstandes und der Gesamtkonferenz (beide Gremien tagen auf 
Grund eines Beschlusses vom  20.10.2014 gemeinsam) wurde am 23.11.2016 
einstimmig folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschlussfassung: 

Auf der Grundlage des §23 NSchG und des Erlasses „Die Arbeit in der Ganztags-
schule“ (RdErl. vom 1.8.2014) wird einstimmig beschlossen, den Antrag zur 
Errichtung einer teilgebundenen Ganztagsschule in Kooperation mit einer 
Hortbetreuung zu Beginn des Schuljahres 2017 / 2018 an die Landesschulbehörde 
zu stellen.  

 

Der Antrag wird von der Schule und vom Schulelternrat gestellt. 

 

Folgende Rahmenbedingungen werden vorausgesetzt: 

- Alle Jahrgänge starten gleichzeitig in den teilgebundenen Ganztag. 

- Es werden 2 gebundene Wochentage festgelegt (Dienstag und Donnerstag) und ein 
offener Ganztag (Mittwoch). An diesen Tagen wechseln sich Unterricht und 
außerunterrichtliche Angebote ab (Rhythmisierung). Zeiten zur freien Gestaltung 
und Ruhe- und Erholungsphasen fließen in die Rhythmisierung mit ein. 

- Der Unterricht im Vormittag und die außerunterrichtlichen Angebote und Lernzeiten 
bilden eine pädagogische und organisatorische Einheit. 

- Die für die Ausgestaltung des Ganztags zur Verfügung gestellten Lehrerstunden 
werden maximal zu 40 % (eher weniger) kapitalisiert. 

- Die Schule kooperiert mit außerschulischen Partnern. 

- Die Ganztage beginnen morgens regulär um 7.45 Uhr und enden am Nachmittag 
um 15 Uhr. 

- Die Teilnahme am Ganztag ist für die Schülerinnen und Schüler kostenfrei. 
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- Es wird in der Mittagspause ein kostenpflichtiges Mittagessen angeboten. Die 
Teilnahme ist freiwillig. 

- Die Hortbetreuung wird wie bisher und zusätzlich („on top“) angeboten (siehe 
Beispielplan in der Anlage, S. 7)– in den Räumlichkeiten der Schule und ist wie 
bisher kostenpflichtig. 

- Auch der Ganztag ist „verlässlich“. 

 

Basis für die Beschlussfassung ist das Elternvotum: 73 Stimmen dafür  6 Stimmen 
dagegen (eine Stimme pro Kind). 

 

Eine Liste der anwesenden Konferenzteilnehmer liegt bei. 

 

 

…………………………………………………………………....                

Datum, Unterschrift  Schulleitung 


